
Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit, mit unserem neuen Physio-Plus-Ange-
bot zusätzliche physiotherapeutische Leistungen für 10, 20 Minuten oder mehr 
in Anspruch zu nehmen. 

Was muss ich tun?
Lassen Sie uns einfach bei der Terminvergabe wissen, ob Sie eine private Zusatz-
leistung in Anspruch nehmen möchten. Gerne berät Sie Ihr Therapeut oder unser 
Anmeldeteam zu folgenden Bürozeiten:

Montag und Mittwoch von 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 17.30 – 19.00 Uhr
Natürlich können Sie jederzeit eine Nachricht auf unserem Telefon hinterlas-
sen, oder uns per Internet über www.physiotherapie-schimanski.de erreichen.  
Hier können Sie auch ganz bequem Terminwünsche an uns weitergeben.
 

Ich hoffe auf Ihr Verständnis und verbleibe mit freundlichen Grüßen,

Weitere neue Zusatzleistungen:

Unsere klassischen Physio-Plus-Leistungen:

60 Minuten

30 Minuten

30 Minuten

Rolfing

Akupunktmassage (VAET)

Cranio Sacrale Therapie

Ergänzungspaket –
Überbrücken Sie die Wartezeit von 12 Wochen 
zum nächsten Kassenrezept mit Ihrer Therapie. 

70,00 € 

25,00 € 

35,00 € 

3 x 30 Minuten

6 x 30 Minuten
oder

70,00 € 

140,00 €

Physio-Plus

10 Minuten

10 Minuten

10 Minuten

Krankengymnastik

Manuelle Therapie

Klassische Massagetherapie

20 Minuten

20 Minuten

20 Minuten

8,00 € 
16,00 €

8,50 € 
17,00 €

7,50 € 
15,00 €

Leistung/Therapie Dauer Angebot



Für ein Massagetherapierezept vergütet und empfiehlt 
die gesetzliche Krankenkasse pro Therapieeinheit 

eine Behandlungszeit von 15 bis 20 Minuten.   

Diese Zeiten beinhalten zudem die Vorbereitung  
des Raumes, An- und Auskleiden, Befund,  
Behandlung, Verlaufsdokumentation und  

Terminvergabe. Dafür werden zwischen 
10,00 und 14,00 € vergütet. 

Liebe Patienten,

„Ihre Gesundheit steht im Mittelpunkt“ – mit diesem Leitsatz verstehe ich meine 
Praxis als Dienstleistungsbetrieb im Gesundheitswesen. 
Leider werden diese Dienstleistungen von den gesetzlichen Krankenkassen immer 
mehr gekürzt und so ist es uns Krankengymnasten, ebenso wie vielen Ärzten, 
nicht mehr möglich, kostendeckend zu arbeiten. Der allgemeine Kostendruck im 
Gesundheitswesen stellt sich in unserem Fall beispielsweise wie folgt dar:

Aufgrund dieser niedrigen Vergütungssätze können wir deshalb bei einer  
gesetzlichen Krankenkassenleistung nur noch maximal 20 Minuten pro Patient 
einplanen. 

Ist das unser Ziel?
Nein, denn wir nehmen Ihre Probleme und Schmerzen sehr ernst und möchten 
Ihnen mehr bieten! Nicht nur durch hohe Qualifikationen und ständige Weiter-
bildungen, sondern auch durch unsere Freude am Beruf streben wir eine indi-
viduelle und zielgerichtete Therapie an. Diese beinhaltet intensive Befundung, 
Verlaufsdokumentation, krankengymnastische Behandlung, Schmerzkontrolle, 
Übungsplan und natürlich das persönliche Gespräch zwischen Therapeuten und 
Patienten. So sind wir der Meinung, dass hierfür ein Zeitfenster von mindestens 
30 Minuten sinnvoll ist!

Was ist die Lösung?


